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Sieben Wochen ohne –
oder mit?

Liebe Leserin, lieber Leser,
liebe Gemeinde,

Tränen laufen über das Gesicht der 
Olympiasieger. Auch die Familie ist 
ergriffen. Voller Wut schleudert einer 
seine Skistöcke in den Schnee. Ath-
letinnen und Athleten schreien ihre 
Gefühle heraus, die Anspannung 
löst sich.

Da war viel zu sehen bei den Spielen 
in Mailand und Cortina – viel Freude, 
viel Enttäuschung, viel Leidenschaft. 
Und auch als Zuschauerin berühren 
mich solche Momente.

Wie aber ist das in meinem Alltag? 
Wie gehe ich mit meinen Gefühlen 
um? Zeige ich Wut und Enttäu-
schung? Gebe ich Freude und Be-
geisterung Raum? Oder halte ich 
mich lieber zurück?

Die diesjährige Fastenaktion „Sie-
ben Wochen ohne“ steht unter dem 
Motto: „Mit Gefühl – sieben Wo-
chen ohne Härte“. Sie lädt uns ein, 
in der Passionszeit nicht nur auf Ge-
wohnheiten zu verzichten, sondern 
genauer hinzuspüren: Was bewegt 
mich? Wo bin ich hart geworden –
gegen andere, vielleicht auch gegen 

mich selbst? 
Wo habe ich mir 
angewöhnt, 
stark zu wirken, 
obwohl ich mich 
innerlich ganz 
anders fühle?

Härte scheint oft 
einfacher. 
Zähne zusammenbeißen. Funktio-
nieren. Keine Schwäche zeigen. 
Doch was geschieht, wenn ich mein 
Herz verschließe? Gefühle ver-
schwinden ja nicht einfach. Sie su-
chen sich ihren Weg, manchmal in 
Rückzug, manchmal in Gereiztheit.

Ein Blick in die Bibel zeigt: Der 
Glaube kennt keine Gefühllosigkeit. 
Jesus ist bewegt vom Leid der Men-
schen. Er weint am Grab des Laza-
rus. Er wird zornig, wenn Menschen 
ausgegrenzt werden oder Gottes 
Haus missbraucht wird. Er hat Angst 
im Garten Gethsemane.

Auch die Psalmen verschweigen 
nichts. Da ist Klage und Wut, da ist 
Dankbarkeit und Jubel. Alles darf vor 
Gott kommen. Und Paulus schreibt 
an die Gemeinde in Rom:
„Freut euch mit den Fröhlichen und 
weint mit den Weinenden.“ (Röm 
12,15)

Bei einer theologischen Tagung zum 
Thema „Emotionen in der Bibel“ 
wurde deutlich: Die Heilige Schrift
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spart die sogenannten „negativen“ 
Gefühle nicht aus. Angst, Trauer, 
Zweifel, Zorn – sie gehören zum 
Menschsein dazu. Vielleicht sind uns 
deshalb manche biblischen Gestal-
ten so nah. Vielleicht sind wir dem 
zweifelnden Petrus auf dem See 
manchmal näher als dem mutigen 
Prediger an Pfingsten. Vielleicht fin-
den wir uns eher in Hiobs Klage wie-
der als in einem schnellen „Alles wird 
gut“.

Und mehr noch: Die Bibel spricht so-
gar von einem Gott, der liebt, sich er-
barmt – und zornig wird. Nicht, weil 
er launisch wäre, sondern weil ihm 
seine Menschen nicht gleichgültig 
sind. Gottes Gefühle sind Ausdruck 
seiner Beziehung zu uns. Er ist kein 
fernes Prinzip, kein kühler Beobach-
ter. Er lässt sich berühren.

Wenn das so ist, dann dürfen auch 
wir mit Herz glauben. Wir dürfen kla-
gen. Wir dürfen zweifeln. Wir dürfen 
bitten. Wir dürfen weich bleiben in ei-
ner harten Welt.

Die Passionszeit führt uns dabei mit-
ten hinein in diese Gefühlsland-
schaft. Wir gehen mit Jesus den 
Weg nach Jerusalem. Wir hören vom 
Verrat, von Angst, von Einsamkeit. 
Wir stehen unter dem Kreuz. Karfrei-
tag ist kein gefühlloser Tag. Er erin-
nert an Schmerzen. Er verschweigt 
das Leiden nicht.

Doch gerade dort – wo alles nach 
Scheitern aussieht – wächst die 

Hoffnung. Nicht als lauter Triumph, 
sondern als zarte Verheißung. Gott 
bleibt nicht fern vom Leid. Er geht 
hindurch.

Und so bereitet uns die Fastenzeit 
auf Ostern vor: Auf das Fest des Le-
bens, das nicht am Leid vorbeigeht, 
sondern es verwandelt. Am Oster-
morgen bricht sich die Hoffnung 
Bahn.
Noch tragen die Jüngerinnen und 
Jünger ihre Angst im Herzen. Noch 
sind Fragen offen. Und doch wird 
aus Weinen Staunen, aus Trauer Be-
wegung, aus Verschlossenheit 
neues Vertrauen.

Christus ist auferstanden.
Er ist wahrhaftig auferstanden. 
Halleluja.

Vielleicht heißt „Sieben Wochen 
ohne Härte“ am Ende genau das:
Mitfühlen lernen. Mitgehen. 
Mit-leiden. Und sich mitnehmen las-
sen in die Freude Gottes.

Ich wünsche Ihnen eine ehrliche, 
empfindsame Passionszeit – sieben 
Wochen nicht ohne, sondern mit Ge-
fühl 
- und ein frohes Osterfest 2026!

Ihre
Karin Liebl

(Vakanzvertreterin der 
Gemeinde St. Kilian, 
Hahndorf)
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Sternsinger

Am Freitag, den 16.  Januar 2026 haben sich 
bei sonnigem Winterwetter wieder fleißige 
Hahndorfer Grundschulkinder als Sternsinger 
auf den Weg gemacht, um Gottes Segen an und 
in die Häuser zu bringen. Mit mehreren Grup-
pen waren wir in Hahndorf unterwegs, um viele 
Menschen zu besuchen. 

Da der ursprünglich geplante Termin witterungsbedingt kurzfristig 
um eine Woche verschoben werden musste, haben wir leider 
einige Personen nicht antreffen können. 
Wenn Sie noch einen Segensspruch für Ihr Haus möchten, mel-
den Sie sich bitte im Gemeindebüro (Tel.: 05321-80917).

20 * C + M + B + 26

Die Hahndorfer Sternsinger haben dieses Jahr die schöne
Summe von 936,- € sammeln können. Vielen Dank dafür! Weitere 
Spenden kamen später noch hinzu. Die darüber hinaus von Ihnen 
gespendeten Süßigkeiten erfreuten unsere kleinen Helfer.

Im nächsten Januar wird die Aktion durch die längeren Schulferien 
voraussichtlich wieder etwas 
später stattfinden, Wir freuen 
uns, wenn dann viele Stern-
singer als Segensbringer 
durch die Hahndorfer Straßen 
ziehen können.

Die Spenden kommen unse-
ren beiden Patenkindern Di-
vine Raine Rodriguez (geb.
2017) und Ronald Jr. Villa-

mor (geb. 2018) zugute. Beide leben auf den Philippinen.
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Unterricht für Konfirmand:innen in Goslar

Alle Jugendlichen, die nach den Sommerferien mit dem Konfirmanden-
unterricht beginnen wollen und vor dem 01.09.2014 geboren sind, kön-
nen sich noch bis zum 23.03.2026 per Mail an goslar.pfa@lk-bs.de 
anmelden. Unabhängig von der jeweiligen Zugehörigkeit zu einer
Kirchengemeinde können die Jugendlichen wählen, an welchem Format 
sie teilnehmen möchten. 

--------------------------------------------------------------

Für welches Modell melde ich mein Kind an?

Konfi Kurs classic
–Glauben entdecken, gemeinsam auf dem Weg
Unterricht: September 2026 - September 2027

Unterrichtszeit: Dienstags, 14-tägig von ca. 16.30 - 18.00 Uhr, besondere 

Treffen an Wochenenden, Projekteinheiten und Exkursionen 

Ort: Gemeindesaal St. Georg, evtl. Amsdorfhaus oder andere Orte 

bei Bedarf

Unterrichtende: Diakonin Carina Dohmeier und Team

Freizeiten: 2 Wochenenden in Wildemann

Konfirmation: September 2027 in St. Georg, in der Marktkirche und in 

Hahndorf

in weiteren Kirchen, je nach Anmeldezahl und Wunsch

Konfirmandenferienseminar (KFS)
Das KFS findet in den ersten drei Wochen der Sommerferien 2027 im Ahrntal in Süd-

tirol statt. Zudem sind drei Wochenendfreizeiten in Wildemann Bestandteil des KFS 

Modells (zu Beginn, vor dem KFS, vor der Konfirmation). Für die Unterrichtseinhei-

ten vor Ort werden Gruppen an unterschiedlichen Wochentagen im 

Zeitraum von August bis Juni angeboten.
• Donnerstagsgruppe
Unterricht: … ist in der Regel wöchentlich am Donnerstag in den Gemein-

deräumen am Frankenberg mit Pfarrer Ulrich Müller-Pontow 

und Konfirmandenhelferinnen und –helfern.

• Dienstagsgruppe

Unterricht: … ist in der Regel 14tägig am Dienstag von 16:30 Uhr bis 

18:00 Uhr in Gemeinderäumen von Johannes bzw. Stephani 

mit Diakon Frank Walter-Klimainsky und Konfirmandenhel-

ferinnen und –helfern. Ergänzend zum 14tägigen Unterricht 

gibt es Projekteinheiten und Gemeindepraktika

Konfirmation:   September 2027 in Sudmerberg, Ohlhof, St. Stephani, Oker 

und Frankenberg
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Wir laden ein,
zum Gottesdienst anlässlich der Konfirmation unserer drei    
Konfirmandinnen und unserer beiden Konfirmanden am

19. April um 10 Uhr in St. Kilian.

Wir bitten Sie, unsere Konfirmandinnen und unsere Konfirmanden in Ihren 
Gebeten zu bedenken und sie auch weiterhin auf ihrem Glaubensweg zu 
unterstützen und zu ermutigen.

Durch den Konfirmations-Gottesdienst werden Pfarrer i.R. Thomas Exner so-
wie Diakonin Carina Dohmeier führen.

Konfirmationsgruppe 
V.l.n.r.: Lilly Gust, Emma Waack, Kira Stadtlander, Luis Most und Luca Most.

______________________________________________

Am 15. März 2026 stellen sich alle Konfirmand:innen die im April 2026 in St. 
Kilian und St. Georg konfirmiert werden, in einem Vorstellungsgottesdienst
vor. 
Dieser Gottesdienst findet in St. Georg in Goslar-Jürgenohl, ab 17 Uhr, statt.
Unsere Diakonin Frau Carina Dohmeier bereitet zusammen mit den Konfis den 
Gottesdienst vor und freut sich über Besuch aus Hahndorf.
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Gottesdienste in St. Kilian
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Gottesdienste 
in St. Kilian

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen zu weiteren Gottesdiensten im 
Stadtgebiet Goslar:

Nähere Informationen zu den Gottesdiensten 
finden sich hier 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Pfarrer*in

15.03.2026 10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R.
Th. Exner

Donnerstag,
02.04.2026 17 Uhr

Tischabendmahl zu Grün-
donnerstag in St. Georg

Pfarrer i.R.
Th. Exner

Freitag, 
03.04.2026

15 Uhr
Gedenken zur Sterbestunde 

Jesu, Friedhof Hahndorf
Pfarrer i.R.
Th. Exner

05.04.2026 6 Uhr
Osterfrühgottesdienst,          

anschließend Osterfrühstück
N.N.

18:30 
Uhr

Osterfackeln entzünden an der 
Kirche

N.N.

19.04.2026 10 Uhr Konfirmation
Pfarrer i.R.
Th. Exner

17.05.2026 10 Uhr Gottesdienst N.N.
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In der Karwoche und zu Ostern
laden wir ein:

Am Gründonnerstag, den 02. April laden 

wir um 17 Uhr zum Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl und anschließendem Abendessen 
in St. Georg ein.
Wir freuen uns, diesen Gottesdienst zusammen
mit der Gemeinde St. Georg, Jürgenohl, dort zu 
feiern.

Am Karfreitag, den 03. April laden wir zu einer Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu um 15 Uhr auf den Hahndorfer Friedhof ein. Treffpunkt ist 
wieder das Holzkreuz.

Ostersonntag, den 05. April wollen wir 

Licht ins Dunkel bringen, vom Leben und 
der Hoffnung hören und singen. 

Zum Osterfrühgottesdienst um 6 Uhr
laden wir Sie früh am Ostermorgen in der 
St. Kilian-Kirche ein. Im Anschluss wartet 
im Gemeindehaus ein leckeres Osterfrüh-
stück auf alle Frühaufsteher. 

Der traditionelle Osterspaziergang - noch vor dem Gottesdienst - findet 
um 4:30 Uhr frühmorgens vom Glockenturm St. Georg nach Hahndorf 
statt. Mitfahrgelegenheiten nach St. Georg sind möglich. Gerne im Ge-
meindebüro melden!

Am Abend des Ostersonntags wird das Licht der Osterkerze zum Hahn-
dorfer Osterfeuer getragen, um dieses zu entzünden. 
Dazu halten wir um 18:30 Uhr eine kleine Andacht 
an der Osterkerze in der Kirche und geben dann 
das Licht der Kerze gemeinsam weiter mit den 
Fackeln zum Osterfeuer.
Gerne können auch eigene Fackeln mitgebracht 
werden, die wir an der Osterkerze anzünden.
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Hilfe bei sexualisierter Gewalt 
für Betroffene, Angehörige und Fachkräfte

Vor zwei Jahren ist die ForuM-Studie erschienen. Darin wurde die Aufarbei-
tung von sexualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der 
evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland untersucht. Die Studie 
macht deutlich, dass sexualisierte Gewalt auch in der ev. Kirche ein großes 
Problem darstellt. Im Umgang mit Betroffenen und in der Aufarbeitung von 
Fällen sexualisierter Gewalt wurden den Kirchen erhebliche Defizite attes-
tiert. Der Schutz vor sexualisierter Gewalt muss deutlich verbessert werden.

Aus diesem Grund hat die Landessynode der Ev. Luth. Landeskirche in 
Braunschweig im Mai 2022 ein Gesetz zum Schutz vor sexualisierter Ge-
walt verabschiedet auf dessen Grundlage die Landeskirche die Fachstelle 
Prävention, Intervention und Aufarbeitung sexualisierter Gewalt in der 
Evangelisch-lutherischen Landeskirche in Braunschweig eingerichtet hat.

Im April 2023 hat die Fachstelle ihre Arbeit aufgenommen. Betroffene Per-
sonen, Angehörige von Betroffenen oder Mitarbeitende, können sich mit 
Fragen zum Thema sexualisierte Gewalt mit Diakon Gottfried Labuhn als 
Verantwortlichem in der Fachstelle Prävention in Verbindung in Verbindung
setzen.

Gottfried Labuhn  

Diakon/Sozialarbeiter

Fachkraft im Handlungsfeld

Hilfe bei sexualisierter Gewalt

Tramesensibler Fachberater

Tel.: 05331 802-145

Mobil: 01512 2234588

gottfried.labuhn.lka@lk-bs.de

Externe Ansprechperson für Betroffene sexualisier Gewalt ist Petra Kar-

ger, Beraterin und Mitarbeiterin der Beratungsstelle gegen sexualisierte 

Gewalt Heckenrose.

Tel. 05171-15586 heckenrose.peine@web.de
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Hilfe bei sexualisierter Gewalt 
für Betroffene, Angehörige und Fachkräfte

Aufgaben und Angebote der Fachstelle in Braunschweig:

Prävention
- Präventionsschulungen für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende
- Unterstützung bei der Erstellung von Schutzkonzepten

Intervention
- Meldestelle für Vorfälle sexualisierter Gewalt
- Vermittlung von Hilfen und Unterstützung für Betroffene von Vorfällen 

sexualisierter Gewalt
- Beratung von Fachkräften und Leitungskräften nach Kenntnisnahme 

von Anhaltspunkten für sexualisierte Gewalt auf der Grundlage des In-
terventionsplans. 

- Gemeinsam mit Verantwortlichen so-
wie weiteren Fachkräften werden alle 
erforderlichen Schritte, beispiels-
weise zum Schutz Betroffener einge-
leitet.

Aufarbeitung

- Beratung und Unterstützung von Be-

troffenen sexualisierter Gewalt in zurückliegenden Fällen aus der Landeskir-

che in Braunschweig

- Beratung und Weiterleitung von Anträgen an die Anerkennungskommission.

Weitere Infos:
https://www.landeskirche-braunschweig.de/lan-
deskirche/praevention-sexualisierter-ge-
walt.html
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Über uns: Frauenfrühstück
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Frauenfrühstück

Am 21. November öffneten sich pünktlich um 
9.30 Uhr die Türen zum Gemeindehaus, um 19 
hungrige Frauen hereinzulassen. Das Frauen-
frühstücksteam hatte, trotz einiger Krankheits-
fälle im Team, jedoch spontan unterstützt von 
Kathrin Alldag, zum Frühstück eingeladen.

Nachdem sich alle am Buffet gestärkt hatten, gab 
es noch einige Leckerbissen für die Ohren: Rainer 
Buhl und Sängerin Natalie präsentierten zahlreiche 
Melodien aus ihrem vielseitigen Repertoire. Bei 
einigen Liedern konnten alle mitsingen und das 
Steigerlied wurde sogar im Stehen gesungen. 

Die einstimmige Meinung: Ein gelungener Vor-
mittag, der in dieser Form unbedingt wiederholt 
werden muss.

Am 21. Januar 2026 mussten wir uns leider von 
unserem Teammitglied Helga Günther verab-
schieden. 
Helga ist am 24. Dezember 2025 von uns gegan-
gen. Wir werden Helgas fröhliche, hilfsbereite 
und zupackende Art sehr vermissen.
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Mandel-Schmand-Kuchen

Zutaten:
1 Becher Schmand
1 Becher Zucker
2 Becher Mehl

3 Eier
1 Päckchen Backpulver
1. Belag:

150 g Butter

1 Becher Zucker

150 g Mandeln
2. Belag:

1 Becher Schmand

½ Becher Sahne

Zubereitung:
Alle Zutaten vermischen und 10 Min. bei 200 Grad backen.

1. Belag: Im Topf erhitzen und auf den gebackenen heißen Teig vertei-

len. Nochmals 10 Min. backen. 

2. Belag: Schmand und Sahne verrühren und dann gleich mit einem 

Pinsel auf den Kuchen verteilen.

------------------------------------------------------------------

Frauenfrühstück im März

Nun steht der Frühling vor der Tür und wir möchten Sie herzlich zu unserem 
nächsten Frauenfrühstück am

Freitag, den 20. März 2026 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
einladen.
Es wäre schön, wenn auch Gäste, die bisher nicht dabei waren, der Ein-
ladung folgen würden.
Anmeldungen bitte bis Dienstag, den 18. März ans Gemeindebüro per 
Telefon (Tel: 80917, gern auf den AB sprechen!) oder per Briefkasten.

Anmeldung zum Frauenfrühstück am 20. März 2026

Ich, ________________________, Tel:

nehme am Frauenfrühstück teil.
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Hohe Geburtstage

Rainer Eggers 13.03. 81 Jahre

Sigrid Kaltefleiter 06.04. 89 Jahre

Irma Miehe 17.04. 86 Jahre

Gerhard Schütz 18.04. 82 Jahre

Hildegard Reiter 20.04. 92 Jahre

Karola Netuschil 22.04. 82 Jahre

Siegfried Thiemt 23.04. 84 Jahre

Inge Bernd 10.05. 87 Jahre

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Geburtstag im Gemeindebrief abgedruckt wird, 
können Sie uns das jederzeit mitteilen. Dafür wenden Sie sich bitte ans Gemeindebüro 
(Tel.: 80917).

Taufen

Lilly Gust 14.02.2026
Emma Waack 14.02.2026

Wir gedenken den Verstorbenen, deren Todestag sich in 
diesen Tagen jährt, und aller, die in den letzten Monaten von 
uns gegangen sind.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Friedhof

In diesem Jahr werden Gräber aus den Jahren 
1995 und 2000 eingeebnet. Bei Wahlgräbern 
besteht die Möglichkeit der Verlängerung. Bitte 
melden Sie sich bei Bedarf im Gemeindebüro 
und ebenso, wenn Sie Grabmale behalten 
möchten.
Wir bitten Sie, keinen Grabschmuck oder Ähnliches auf Gräbern ohne Pflege-
verpflichtung von April bis Oktober abzulegen. Dafür können Sie gern die 
Fläche am Holzkreuz nutzen.



So sind wir zu erreichen
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Kontakte in St. Kilian

Vakanzvertretung Pfarrerin Karin Liebl
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 05321/ 22922

Gemeindebüro: Mittelring 1, 38644 Goslar
Sekretärin: Wiebke Müller-Stronks
Bürozeiten: Mittwoch 10 - 12 Uhr, Freitag 12 - 13 Uhr
Telefon: 05321/ 80917, Fax: 05321/ 80952
E-Mail: hahndorf.buero@lk-bs.de
Kontoverbindung: 
Ev.-luth. Propsteiverband Braunschweiger Land, 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine
IBAN: DE04 2595 0130 0000 0185 64, BIC: NOLADE21HIK
Wichtig! Beim Verwendungszweck St. Kilian Hahndorf 
oder RT 414 und den Zweck angeben!
NEU (!): zusätzlich zu den Gemeindebüros vor Ort
zentraler Kontakt für alle Goslarer Gemeindebüros
Telefon: 05321/ 358690 (Mo-Fr 9-12 Uhr und Di-Do 16-18 Uhr)
mail: goslar.pfa@lk-bs.de
www.kirchengemeindeverband-goslar.de

Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
und Organistin
Anke Huiras  
Telefon: 05321 / 84200

Küster
Hans-Werner Schelm
Telefon: 0160 / 3465765
Friedhofsverwaltung 
Dirk Michel
Telefon: 0151 / 26397325  
oder 05321 / 3527005 
Bürosprechzeiten: Mittwoch 11 – 12 Uhr

Impressum

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Kilian Hahndorf
V.i.S.d.P.: Anke Huiras (1. Vors.)

Nr. 01/ 2026, 48. Jahrgang, Homepage: www.sanktkilian.de
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 01.05.2026

www.blauer-engel.de/uz195

Dieses Produkt Dachs 
ist mit dem Blauen Engel  

ausgezeichnet.
www.GemeindebriefDruckerei.de
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